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SCHÜLERKONZERT

Am kommenden Dienstag lädt die Musik-
schule Flawil um 19 Uhr im Singsaal des 
Oberstufenzentrums zum Schülerkonzert 
ein. Die Trompetenklasse von Wolfgang 
Dautel und die Posaunenklasse von Margit 
Zaisberger bieten ein abwechslungsreiches 
Programm.

››› SEITE 10

FLAWILER PREIS

Bereits zum achten Mal wird der Flawiler 
Preis verliehen. Als Träger des diesjährigen 
Preises wurde der 58-jährige Dani Müller 
gewählt. Er wird für sein jahrzehntelanges 
kulturelles Schaffen in Flawil ausgezeichnet. 
Der Flawiler Preis beinhaltet einen Betrag 
von 1159 Franken, eine Urkunde und eine 
Skulptur.

››› SEITE 9

SCHULLUFT SCHNUPPERN

Vom Mittwoch, 22., bis Freitag, 24. November, 

finden in der Schule Degersheim die traditio-

nellen Schulbesuchstage statt. Der Schulrat, die 

Schulleitungen und die Lehrpersonen laden dazu 

alle Erziehungsverantwortlichen und interessierte 

Erwachsene herzlich zu Besuchen in den Schul-

zimmern ein. 

››› SEITE 2

DEGERSHEIM. Nach einer Erarbeitungszeit 
von gut sechs Monaten ist es so weit: Die Ge-
meinde Degersheim schaltet heute die neue 
Website auf. 

Seit 2009 war die nun abgelöste Website der Ge-
meinde Degersheim in Betrieb. Das Internet ist 
eine sehr wichtige Informationsquelle. Der User 
soll möglichst einfach zu den für ihn wichtigen 
Informationen über Degersheim kommen. Der 
Gemeinderat hat entschieden, die Website über-
arbeiten zu lassen, um die Benutzerfreundlich-
keit zu erhöhen. 

Wetter als Aufmacher
Auf der Frontseite erscheint das aktuelle Wetter. 
Regnet es in Degersheim, so regnet es auch auf 
dem Bildschirm. Stimmige Landschaftsbilder aus 
Degersheim ergänzen die neue Website optimal. 
Zudem lässt sich diese auf allen Geräten über-
sichtlich darstellen – sei es mit dem Smartphone, 
Tablet, PC oder Notebook.

Neu organisiert
Mit der Erneuerung der Website wurde auch die 
gesamte Struktur angepasst. Sie ist übersicht-
lich und leicht verständlich in sechs Rubriken 

aufgebaut. Nämlich: «Mis Tegersche», «Dienst-
leistungen», «Beratung & Betreuung», «Politik», 
«Wirtschaft» und «Freizeit». Unter «Mis Teger-

sche» wird die Gemeinde zusammen mit Wol-
fertswil und Magdenau und den Kirchen vorge-
stellt. Auch die Wohnangebote, Infos über Jobs 
und Ausbildungen sowie Zahlen und Fakten zur 
Gemeinde finden sich in dieser Rubrik. Alles 
rund um das tägliche Geschäft der Verwaltung 
wie Onlineschalter, News oder Abteilungen und 
Mitarbeitende sind unter «Dienstleistungen» auf-
geführt. Im Rubrikpunkt «Politik» sind der Ge-
meinde- und der Schulrat, Abstimmungsergeb-
nisse sowie die Parteien zu finden. Unternehmen 
und Vereine finden unter den Rubriken «Wirt-
schaft» bzw. «Freizeit» ihre Erwähnung.

Agendaeinträge selbstständig erfassen
Auf der neuen Website darf auch eine Agenda 
nicht fehlen. Veranstaltungen sind hier chrono-

Stimmige Landschaftsbilder  
aus Degersheim ergänzen  

den Auftritt optimal.

Neuer Webauftritt für Degersheim

Ab heute Mittag, 10. November 2017, ist die neue Homepage der Gemeinde und der  Schulen Degers-
heim aufgeschaltet.

FlADE BLATT

PDF AUF DER
HOMEPAGE

DER GEMEINDEN

AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM  2. JAHRGANG | AUSGABE 45 | 10. NOVEMBER 2017



Impressum
Amtliches Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim
 

Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  

100 % Recycling-Papier, FSC®, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:
Gemeinde Flawil, www.flawil.ch

Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch

Auflage: 6700 Ex.

Verlag und Inserate: Cavelti AG, Gossau

Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.

Nächste Ausgabe am 17. November 2017

Inserate- und Redaktionsschluss:
Donnerstag, 9. November 2017

Beiträge und Inserate direkt an: 

flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch

Todesanzeigen: 
Inserateschluss Dienstag, 14. November 2017

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM

Allgemein 0900 144 914
(CHF 1.30/Minute)

Kinder 0900 144 100
(CHF 1.92/Minute)

Folgetext Seite 1

GEMEINDE DEGERSHEIM2   AUSGABE 45 | 10. NOVEMBER 2017

logisch aufgelistet. Wie bis anhin können diese 
selbstständig erfasst werden. Für Unternehmen- 
und Vereinseinträge sowie Änderungen dersel-
ben ist die Gemeindeverwaltung zuständig. 

Schulwebsite mit identischem Aufbau
Die Degersheimer Schulen hatten bisher keinen 
einheitlichen Internetauftritt. Die neue Website 
der Schulen entspricht im Aufbau und im De-
sign derjenigen der Gemeinde. Über den But-
ton «Schule» auf der Gemeindewebsite oder  
www.schule-degersheim.ch gelangt der User 
auf die neue Schulwebsite. Der Inhalt ist in sie-
ben Rubriken unterteilt und informiert über alle 
schulischen Belangen. 

Laufend weiter ergänzt
Die Website der Gemeinde Degersheim wird lau-
fend aktualisiert und je nach Bedarf ergänzt. Die 
Gemeindeverwaltung nimmt Rückmeldungen 
und Anregungen gerne entgegen (gemeinde@
degersheim.ch). Diese helfen uns, den Internet-
auftritt weiter zu optimieren.

FLADE-Blatt elektronisch
Im FLADE-Blatt informiert die Gemeinde 
Degersheim wöchentlich über das Neuste 
und Wichtigste aus dem Gemeindegebiet. 
Bei einer entsprechenden Registratur auf 
der Homepage wird Ihnen das FLADE-Blatt 
aber nicht nur im Briefkasten, sondern auch 
per E-Mail zugestellt. 

Die Registrierung kann nach einem Klick 
auf die Rubrik «Kontakt» unten links auf der 
Homepage vorgenommen werden.

Schulluft schnuppern für Erwachsene
DEGERSHEIM Vom Mittwoch, 22., bis Frei-
tag, 24. November, finden in der Schule De-
gersheim die traditionellen Schulbesuchstage 
statt. Der Schulrat, die Schulleitungen und die 
Lehrpersonen laden dazu alle Erziehungsver-
antwortlichen und interessierte Erwachsene 
herzlich zu Besuchen in den Schulzimmern ein.

Die Besuchszeiten richten sich nach dem übli-
chen Stundenplan der jeweiligen Klasse. Es kön-
nen trotzdem kleine Unterrichtssequenzen aus-
serhalb des Schulzimmers stattfinden, an wel-
chen die Besucher natürlich teilhaben dürfen. 
Der jeweilige Aufenthaltsort wird in solchen Fäl-
len an der Schulzimmertür mitgeteilt. Während 
der Schulbesuchstage verzichten die Lehrerinnen 

und Lehrer bewusst auf die Durchführung von 
Prüfungen. Damit ein regulärer Unterrichtsbe-
trieb möglich bleibt und die Konzentration der 
Schülerinnen und Schüler nicht beeinträchtigt 
wird, bitten die Schulleitungen darum, Geschwis-
ter während des Schulbesuches anderweitig be-
treuen zu lassen.

Die Schulzimmer der Schule Degersheim stehen 
den Erziehungsverantwortlichen auch ausserhalb 
der offiziellen Schulbesuchstage offen. Wer wäh-
rend der Schulbesuchstage keine Gelegenheit für 
einen Besuch hat, kann nach Rücksprache mit 
den jeweiligen Lehrpersonen auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt Unterrichtsstunden der Kinder 
besuchen.

Oberstufe  
kommuniziert neu
DEGERSHEIM Seit Jahren ist vor den Som-
merferien das Infoblatt der Oberstufe Degers-
heim erschienen. Mit einer Auflage von 200 
Exemplaren wurde es an die Erziehungsbe-
rechtigten der Oberstufenschülerinnen und 
-schüler verteilt. Nun geht die Oberstufe neue 
Wege in der Kommunikation.

Im Infoblatt wurde jeweils über das Schuljahr, 
sowie besondere Veranstaltungen und Neuerun-
gen im Schulbetrieb informiert. Das Lehrerteam 
der Oberstufe hat nun beschlossen, die Kommu-
nikation anders zu gestalten. Das Infoblatt wird 
nicht mehr erscheinen. In Zukunft berichtet 
die Oberstufe in regelmässigen Abständen im 
FLADE-Blatt. Damit kann eine breitere Öffent-
lichkeit erreicht werden. Interessierte, die keine 
Schulkinder mehr haben, erhalten so ebenfalls 
einen Einblick in den Schulalltag. Alle Informa-
tionen und Fotos werden auch auf der Website  
www.schule-degersheim.ch publiziert.

Zwei in einem: Räbeliechtliumzug  
und Weihnachtsmarkt
DEGERSHEIM Alle Jahre wieder führen die 
Spielgruppe, der Verkehrsverein Degersheim 
und die Kita Kieselstein Ende November den 
Räbeliechtliumzug durch. Der Anlass gehört 
ins Dorf und wird von vielen Kindern mit ih-
ren Eltern besucht. Am Donnerstagnachmittag 
schnitzen die Kinder zusammen mit den Eltern 
ihre kunstvollen Laternen.

Alle Jahre wieder, jeweils ein Wochenende vor dem 
ersten Advent, führt auch das OK-Team den Weih-
nachtsmarkt durch. Das Datum des Weihnachts-
markts trifft dieses Jahr auf das Wochenende, an 
welchem auch der Räbeliechtliumzug stattfindet. 
Somit wird zuerst der Herbst verabschiedet und 
anschliessend kann am Weihnachtsmarkt bereits 

die vorweihnächtliche Stimmung genossen wer-
den. Alle Kinder mit einer selbstgeschnitzten Räbe 
sind herzlich eingeladen, am Freitag, 24. Novem-
ber, um 18.00 Uhr, mit ihren Eltern am Räbeliecht-
liumzug teilzunehmen. Nach dem Umzug erhal-
ten alle Kinder ein Wienerli mit Brot und einen 
Punsch. Für die Verpflegung der Eltern wird in 
der Festwirtschaft des Weihnachtsmarkts gesorgt. 
Nach dem Umzug findet das Abendprogramm des 
Weihnachtsmarkts statt. Die Marktstände laden 
zum Verweilen ein, auf der Bühne spielt Musik 
und als Höhepunkt wird die Christbaumbeleuch-
tung in Betrieb genommen. 
Wir freuen uns auf viele leuchtende Räbeliechtli 
und ein gemütliches Zusammensein am Weih-
nachtsmarkt. 

DEGERSHEIM Der Orientierungslauf der 
Oberstufe fand bei herrlichem Wetter statt. 
Die Schülerinnen und Schüler machten sich in 
Gruppen zum Lauf auf. Die Orientierung auf 
der Karte gelang gut – alle Jugendlichen ha-
ben es ins Ziel geschafft.

Orientierung im Freien
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Neue Unterflur- 
behälter 
DEGERSHEIM Beim Parkplatz Baldenwil 
wurde ein neuer Unterflurbehälter (UFB) ge-
setzt und in Betrieb genommen. Die betroffe-
nen Anwohner wurden von der Gemeindever-
waltung angeschrieben. 

Die herkömmliche Sammeltour fand am Mon-
tag, 6. November, das letzte Mal statt. Das be-
deutet, dass die einzelnen Kehrichtsäcke entlang 
der Strassen nicht mehr eingesammelt werden. 
Gleichzeitig mit der Umstellung werden auch die 
Container, in welchen Gebührensäcke gesammelt 
wurden, nicht mehr geleert. Diese Kehrichtsäcke 
sind ebenfalls einem UFB zuzuführen. Keine 
Änderungen erfahren die Gewerbecontainer mit 
Gewichtsmessung sowie die Grünabfuhr. 

Chlausbesuch erwünscht?

VEREIN Bald ist es wieder so weit und Sami- 
chlaus und Schmutzli ziehen von Haus zu Haus. 
Die Chlausgruppe Degersheim freut sich, dieses 
Jahr wieder zahlreiche Kinder mit einem Besuch 
zu überraschen. Der Samichlaus ist vom 5. bis 
8. Dezember jeweils von 18 bis 21 Uhr mit dem 
Schmutzli unterwegs. Wünschen auch Sie, dass 
der Samichlaus bei Ihnen vorbeikommt? Dann 
füllen Sie die Anmeldung auf www.chlausgrup-
pe-degersheim.ch aus. Die Gaben für die Kinder 
können Sie vor der Haustüre deponieren. Der 
Chlausbesuch ist selbstverständlich kostenlos. 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt eine schöne Ad-
ventszeit. Corina Kessler

Die meisten Skiliftaktionäre 
sind einheimisch

VEREIN Die Skilift Degersheim AG kann auf ein 
erfolgreiches Jahr mit einem Gewinn von 20 730 
Franken zurückblicken. Dies soll nicht darüber 
hinwegtäuschen, «dass die Finanzen der Skilift De-
gersheim AG nicht sonderlich erbauend sind», wie 
es Verwaltungsratspräsident Urs Stutz ausdrückte. 
Man muss berücksichtigen, dass Fr. 30000 Sponso-
ring und 25 000 Franken Gemeindebeiträge in die 
Rechnung eingeflossen sind.Während 22 Betriebs-
tagen konnten 73 000 Franken Beförderungseinnah-
men generiert werden. Der Durchschnitt der letz-
ten 17 Jahre betrug 19,6 Betriebstage. Um eine ver-
nünftige Finanzierung zu gewährleisten, sind etwa 
25 Betriebstage nötig, was in den 53 Betriebsjahren 
gerade 28-mal vorgekommen ist. Im nächsten Be-
triebsjahr kann die Skilift Degersheim AG nochmals 
mit 10 000 Franken an Sponsoringgeldern rechnen. 
Der Verwaltungsrat hat deshalb verschiedene Mass-
nahmen getroffen, um das Budget zu entlasten. So 
wurde in diesem Jahr die Sektion III nicht in Betrieb 
genommen. «Die Erfahrung hat gezeigt, dass die mi-
nime Beeinträchtigung von den Kunden akzeptiert 
wird», sagt Stutz. Der entsprechende Skilift werde 
deshalb auch in der kommenden Saison still stehen. 
Weiter wurden die Preise für die Benützung des Ski-
lifts erstmals seit 1999 erhöht. Urs Stutz

Die neuen Preise in Franken 
 Kinder Erwachsene
Einzelfahrt 2.50 4.00

Halbtageskarte 18.00 24.00

Tageskarte 24.00 30.00

Saisonkarte Einheimische 215.00 300.00

Wer macht mit beim  
Kapla-Bauen?

VEREIN Am Mittwoch, 22. November, organi-
siert die Frauengemeinschaft Degersheim einen 
Nachmittag mit frohem «Kapla-Bauen». Von 14 
bis 17 Uhr sind die Türen des katholischen Pfar-
reiheims für alle Kinder ab dem Kindergarten- 
alter offen, die Freude am Bauen mit Bauklötzen 
(Kapla) haben. Keine Anmeldung erforderlich. 
 Claudia Cavigelli

Hungersnot vor 200 Jahren

VEREIN Zum Abschluss der Veranstaltungsreihe 
über die Hungersnot vor 200 Jahren lädt die Tog-
genburger Vereinigung für Heimatkunde zu ei-
nem interessanten Vortrag nach Dietfurt ein. Der 
katastrophale Ausbruch des Vulkans Tambora im 
Jahr 1815 hatte auch für Flawil und Degersheim 
drastische Folgen: Bittere Not und Unterernäh-
rung beherrschten den Alltag der Jahre 1816/17. 
Am Samstag, 11.November, referiert Walter Fust, 
ehemaliger Chef DEZA, um 14.15 Uhr im «Rössli» 
in Dietfurt. Der öffentliche Vortrag trägt den Titel 
«Hungersnöte führen zu Migration –heute immer 
noch?». Die Teilnahme ist kostenlos. Anton Heer

HANDÄNDERUNGEN OKTOBER 2017

Veräusserer: Keller Peter und Keller-Gemperli Ger-

trud, beide bisher in Degersheim SG, neu in Urnäsch 

AR (zu je ½ Miteigentum) Erwerber: Michel Samuel 

und Michel Petra, beide bisher in St. Gallen, neu in 

Degersheim (zu je ½ Miteigentum) Grundstücke: 
Nr. 1381, 1388 und 1389, Sonnhaldenstrasse 46, 9113 

Degersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 1661 

Fläche: 781 m², Gebäude, Strasse/Weg, Gartenan-

lage, 21 m², übrige befestigte Fläche, Gartenanlage,  

23 m², übrige befestigte Fläche, Gartenanlage

Veräusserer: Erbengemeinschaft Pross Gertrud 

Erwerber: Koller Marcel und Gämperli Koller Cé-

cile, beide in Degersheim (zu je ½ Miteigentum) 

Grundstück: Nr. 100, Hauptstrasse 31, 9113 Degers-

heim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 1167 Fläche:  
183 m², Gebäude, übrige befestigte Fläche, Gartenanlage

Veräusserer: Mock Sandro, bisher in Degersheim 

SG, neu in Gossau SG Erwerber: Bregg Mike,  

St. Gallen (zu 17/20 Miteigentum) Wohlgensinger 

Ria, St.Gallen (zu 3/20 Miteigentum)

Grundstück: Nr. 512, Wolfhagweg 5, 9113 Degers-

heim Gebäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 2001 Fläche: 
1106 m², Gebäude, Strassse/Weg, übrige befestigte 

Fläche, Gartenanlage 

Veräusserer: Erbengemeinschaft Grauer-Keller 

Gertrud Erwerber: Künzli Holz AG, mit Sitz in Da-

vos GR Grundstück: Nr. 590, Sonnhaldenstrasse, 

9113 Degersheim Gebäude: Garage Vers.-Nr. 1323 

Fläche: 1032 m², übrige befestigte Fläche, Garten-

anlage

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 10. November 2017 

bis   23. November 2017, Rechtsmittel gemäss 

Art. 139 Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann 

folgendes Baugesuch eingesehen werden:

Sauter Andreas, Mülirain, 9116 Wolfertswil; 

Baugesuch Nr. 2017.72, Erweiterung Milch-

schafstall Assek. Nr. 874, Grundstück Nr. 1177, 

Mülirain, 9116 Wolfertswil 

Weihnachtsmarkt vom  
24. und 25. November

VEREIN Nach den erfolgreichen letzten beiden 
Jahren am neuen Standort auf dem Marktplatz in 
Degersheim laufen die Vorbereitungen für den 
diesjährigen Weihnachtsmarkt vom 24. und 25. 
November bereits wieder auf Hochtouren. Das 
bestehende OK aus Heini Eggenberger, Michel 
Keller, Georg Näf und Martin Schenk wird nun-
mehr neu durch Sven Gadmer ergänzt.
In diesem Jahr startet der Weihnachtsmarkt be-
reits am Freitag, 24. November, um 18.00 Uhr 
zusammen mit dem Räbeliechtliumzug und der 
Inbetriebnahme der Christbaumbeleuchtung. 
Während auf der Bühne Livemusik gespielt wird, 
bieten ca. 20 Aussteller bereits ihre Waren an. Am 
Samstag, 25. November, findet dann der Weih-
nachtsmarkt traditionell von 14.00 bis 20.00 Uhr 
mit ca. 50 Ausstellern statt. Der Samichlaus, die 
Kindereisenbahn, Grittibänzen und die Märli-
tante werden bei den Kindern für glänzende Au-
gen sorgen, und ein abwechslungsreiches Show-
programm auf der Bühne unterhält alle Besucher, 
so wie in den vergangenen Jahren.  
 OK Weihnachtsmarkt
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Buchtipp

«Sommer in Edenbrooke» 

von Julianne Donaldson

Wer kennt nicht die tragi-
schen Liebesgeschichten von  
Jane Austen? Ihr Werk war 
der Auslöser für eine ganze 
Literaturgattung: die Liebes-
romane. Bestimmt wurde 
auch die von der Regen-
cy-Epoche schwärmende 
Autorin Julianne Donaldson 
von der Britin inspiriert. Die 
zauberhafte Liebesgeschichte zwischen Miss Ma-
rianne und Sir Philip spielt Anfang des 19. Jahr-
hunderts in England, wo das Werben um einen 
Ehepartner ganz speziellen Konventionen unter-
worfen war. So braucht es mehr als 300 Buchsei-
ten, bis die zwei endlich zueinander finden. Da-
zwischen liegen viele Seiten voller Herzschmerz, 
sodass man das Buch nicht aus den Händen legen 
mag. Sätze wie «Ein Blick in Deine Augen und ich 
büsse jeglichen Sinn für Zeit und Raum ein» sind 
es, welche die Geschichte lesenswert machen. Die 
quirlige Hauptperson, eine elegante Schwester als 
Konkurrentin sowie eine strenge Grossmutter, ein 
Raubüberfall und eine Entführung, ein traum-
haft schöner Landsitz und natürlich Missver-
ständnisse zuhauf, sind die Würze der einfachen 
Geschichte. Die Autorin verzichtet auf die über-
triebene Sprache, welche Romane jener Zeit prä-
gen, und so lässt sich das Buch flüssig lesen und 
verschönert garantiert jeden trüben Herbsttag.  
 Marianne Hälg

Schulbesuchstage
Wenn …
…  sich Ihre Kinder über Ihre Begleitung freuen;
… Sie schon länger keine Schulluft mehr geschnuppert haben;
… Sie keine Kinder in der Schule haben, aber trotzdem an der   
 Schule interessiert sind;
… Sie neugierig sind, wie Schulunterricht heute aussieht

freuen wir uns über Ihren Besuch und laden Sie herzlich ein, beim 
Unterricht im Kindergarten, in der Primar- und Musikschule sowie 
in der Oberstufe dabei zu sein.

Die Schulbesuchswoche findet in der Woche vom
22. bis 24. November 2017
während den Unterrichtszeiten gemäss Stundenplan statt.

Lehrpersonen, Schulleitungen und Schulrat

Fünf Flugminuten von St.Gallen entfernt liegt Degersheim. Das 
aktive Dorf bietet 4000 Einwohnerinnen und Einwohnern opti-
male Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hügel-
landschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet 
für Jung und Alt.

Optimale Gebäudebewirtschaftung für 15 Liegenschaften. 
Übernimmst du diese wichtige Aufgabe?

Unsere jetzige Mitarbeiterin zieht es wieder in die Berge. Wir su-
chen deshalb per 1. Januar 2018 oder nach Vereinbarung eine 
motivierte Persönlichkeit als

Fachperson 
Facility Management 

80 bis 100 Stellenprozente

In dieser Funktion übernimmst du die abwechslungsreichen Ar-
beiten im Bereich Facility Management. Deine wichtigsten Auf-
gaben sind:
• Führung der Mitarbeitenden im Bereich Infrastruktur und Technik
• Projektleitung der Bau- und Investitionsvorhaben
• Festlegung der Instandhaltungsstrategien pro Objekt
• Budgetverantwortung und Kostencontrolling
• Raum- und Wohnungsverwaltung
• Öffentlichkeitsarbeit

Zur Sicherstellung einer kompetenten und kundenfreundlichen 
Dienstleistung erwarten wir von dir:
• Aus- oder Weiterbildung im Bereich Facility Management 

(HFP, Bsc)
• Führungserfahrung
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
• Gesamtheitliches und unternehmerisches Denken
• Rasche Auffassungsgabe und effiziente Arbeitsweise

Erfüllst du unsere Erwartungen? Dann bieten wir dir eine ab-
wechslungsreiche Stelle mit attraktiven Arbeitsbedingungen. Das 
gut durchmischte und aktive Team freut sich auf deine neuen 
Ideen. Die Förderung deiner Weiterbildung ist für uns selbstver-
ständlich.
Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne.  
Kontaktiere dafür die Leiterin Personaldienst, Petra Hollenstein  
(T 071 372 07 50 / E-Mail petra.hollenstein@degersheim.ch).
Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine Bewerbung an:  
Gemeinde Degersheim, Personaldienst, Hauptstrasse 79, 9113 
Degersheim, oder per E-Mail an petra.hollenstein@degersheim.ch.
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Schütze die Welt,
in die unsere Kinder
geboren werden.

Der Langgletscher im Walliser Lötschental ist wie viele andere Gletscher und Polargebiete massiv vom 

Klimawandel bedroht. Unser Leben und unser Landschaftsbild werden mehr und mehr von den steigenden 

Temperaturen beeinfl usst. Lasst uns dafür sorgen, dass auch unsere Nachkommen noch eine intakte 

Natur vorfi nden. Gemeinsam für ein gesundes Klima.

W



Weihnachts-Bazar 2017
Werkstatt Dorfplatz 
Hauptstrasse 84, 9113 Degersheim

Freitag 17. November, 14 – 21 Uhr
Samstag 18. November, 10 – 17 Uhr

SÄBLI

Zwei Standorte – ein Ziel.
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Sonntag, 12. November, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier mit 

Firmkandidat/-innen
Sonntag, 12. November, Degersheim
10.15 Kommunionfeier mit 

Firmkandidat/-innen
Sonntag, 12. November, Flawil
10.15 Eucharistiefeier mit 

Firmkandidat/-innen

FLAWIL

Heute schon Advent gefeiert?
Mit Kindern Advent gestalten – 
einmal anders
Ein Abend voller Informationen, 
Gedanken und Anregungen rund 
um den Advent. Mit Tipps und 
Ideen, wie diese Zeit mit Kindern 
gestaltet und gefeiert werden kann.

Mittwoch, 22. November, 20.00 bis 
21.30 Uhr, im Unterkapellenraum 
der katholischen Kirche.

WOLFERTSWIL

Am Montag, 13. November, ab 
15.00 Uhr ist Wöschkafi-Höck, je 
nach Wetter im Vereinslokal oder 
auf dem Spielplatz.

DEGERSHEIM

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 15. November, 14.30 
Uhr, findet im Pfarreiheim der Se-

niorennachmittag statt. Das Land-
frauenchörli Brunnadern ist mit sei-
nem neuen Programm zu Gast.

www.se-ma.ch

Sie war ein Einschnitt in der Geschichte des 
christlichen Abendlandes: die Reformation. Der 
Augustinermönch Martin Luther schrieb 95 The-
sen, in denen er den Zustand der Kirche scharf 
kritisierte, und sandte sie am 31. Oktober 1517 
seinem Erzbischof Albrecht von Brandenburg. 
Diese Tat Luthers gilt als Beginn der Reforma-
tion. Es kam zu einer Spaltung der Christenheit 
in Westeuropa. Neue Kirchen wie die lutherische 
und die reformierte entstanden.

Was können die Kirchen von der Reformation 
500 Jahre später lernen? Braucht es heute wieder 
Reformen? Wenn ja, welche? An drei Abenden 
geht die ökumenische Erwachsenenbildung «Uf 
de Spur» solchen Fragen nach. Nach dem Anlass 
am 9. November im Zwinglisaal der Reformier-
ten Kirchgemeinde Flawil folgen am 16. Novem-
ber im kath. Pfarreizentrum und am 23. Novem-
ber in der evangelisch-methodistischen Kirche 
jedes Mal um 20 Uhr die weiteren Treffen. Inte-

Sonntag, 12. November
08.45– Aktion Weihnachtspäckli
09.30 Fertige Päckli können im  

1. OG abgegeben werden
09.30 Gottesdienst mit Gebärde- 

übersetzung
 Thema: «All in»
 gleichzeitig Gottesdienste 

für Kinder;
 anschliessend Gemeinde- 

zmittag im Bistro Hoch 2
 
Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Freitag, 10. November
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht
18.00  KGZ: Prisma
Sonntag, 12. November
10.30  Kirche Niederwil: Kirchge-

meindesonntag: Familien-
gottesdienst mit Taufen,  
Pfr. M. Hampton und Mu- 
sikgesellschaft Niederwil

Anschliessend Pastaplausch im 
Schulhaussaal 

  Kollekte: Bfa
  Fahrdienst: 393 37 33
Dienstag, 14. November

Freitag, 10. November
19.00 Wogo Oberstufe
19.30 Filmabend; Projektion des
 Films «Die Hüte – Ein 

Wochenende mit Gott»
Samstag, 11. November
09.00 Männerforum
10.00 Ökumenische Chinderchile 

Eevang. Kirche
17.15 Chilä am Obig; Thema: Die 

Hüte, mit Josef Villiger 
Sonntag, 12. November
09.40 Gottesdienst, Pfr. Hans-

ruedi Gerber, Kinderhort

Montag, 13. November
16.00–  Aktion Weihnachtspäckli
17.30  
Dienstag, 14. November
08.45 Alpha-60-Plus-Treff

Sonntag, 12. November 
10.00 Gottesdienst mit  

Benjamin Geiser 
Thema: «Wo ist das Reich  
Gottes?» (Lukas 17,20f) 
sowie Kids-Treff «Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

ressante Referenten aus den drei Kirchen halten 
jeweils ein Impulsreferat; es folgen Gespräche in 
Gruppen sowie ein Austausch im Plenum, bevor 

der Abend bei einem Imbiss und Gesprächen 
ausklingt.  
 Rolf Wyder, Evang.-method. Kirche Flawil

15.00  Lindensaal: Treff 60 plus: 
Ökum. Anlass: Lesungen 
mit Musik 

Mittwoch, 15. November
19.30  KGZ: Missionsarbeitskreis
Donnerstag, 16. November
20.00  Kath. Pfarreizentrum: Uf de 

Spur zum Thema «Baustelle 
Kirche»

Freitag, 17. November
14.30 Unterrichtszimmer: Singen 

für Ältere
17.00  Jugendlounge: Boys only

www.ref-flawil.ch

Mittwoch, 15. November
14.30 Seniorennachmittag,  

kath.Pfarreiheim
19.30 Informationsabend 

(Leitbild, Pfarrwahl, 
Konzept «Kirchenareal»)

Donnerstag, 16. November
09.15 Frauekafi
20.00 Kirchenchor

www.ref-degersheim.ch

Baustelle Kirche



Mit einem Kirchgemeindefest 
ins Jubiläumsjahr
«500 Jahre Reformation»: Das wird kantonsweit während eines Jahres in den reformierten Kirchge-
meinden gefeiert – auch in Flawil. Am vergangenen Sonntag, dem ersten Festsonntag, fand im Lin-
densaal ein Familiengottesdienst statt. Zudem stand ein Familienkonzert mit Andrew Bond auf dem 
Programm. Fotos: Harald Schiess
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Flawiler Preis 2017 für Dani Müller
FLAWIL Der Flawiler Preis 2017 geht an Dani 
Müller. Damit würdigt der Gemeinderat das 
jahrzehntelange kulturelle Schaffen von Dani 
Müller in Flawil. Die Preisverleihung findet im 
Anschluss an die Bürgerversammlung vom  
28. November im Lindensaal statt.

Der Flawiler Preis wird zum achten Mal verlie-
hen. Als Träger des diesjährigen Preises wurde 
der 58-jährige Dani Müller gewählt. Er erfüllt alle 
Kriterien, die für einen Preisgewinn massgebend 
sind. So übt er zum Beispiel sein jahrelanges En-
gagement im kulturellen Bereich ehrenamtlich aus.

Seit Geburt in Flawil
Als ihm mitgeteilt wurde, er sei der Träger des 
Flawiler Preises 2017, sei er schon überrascht ge-
wesen. Gefreut habe er sich natürlich. Aber ge-
rechnet hat er damit nicht, weil es ihm bei seinen 
«Sachen», wie er all seine Projekte und Aktivi-
täten bezeichnet, nicht um Anerkennung geht, 
sondern um Inhalte. «Und», sagt er, «das Umfeld 
ist genauso wichtig.» So sieht er den Preis denn 
vor allem auch als Auszeichnung für seine «Ver-
netzungsfunktion». Denn er stellte und stellt sich 
nicht persönlich in den Vordergrund. Das alles 
passt zu Dani Müller, der seit Geburt in Flawil 
wohnt und an der Oberstufe Flawil als Fachlehr-
person Gestalten unterrichtet.

Unbestritten ein «Kulturförderer»
Umso nachhaltiger und bekannter sind die von 
Dani Müller lancierten oder mitinitiierten Pro-
jekte und Anlässe, welche über Flawil hinaus 
eine grosse Medienpräsenz geniessen. Wenn er 
gebeten wird, die persönlichen Höhepunkte sei-

wirken, ist eine Frage, die Dani Müller kurz und 
bündig beantwortet: «In der Welt war etwas los. 
In Flawil lief nichts. Also musste man in Flawil 
etwas zum Laufen bringen.» Es habe zwar sehr 
viel Traditionelles im Dorf gegeben, doch an In-
novativem habe es gefehlt. Er fand Gesinnungs-
genossen, welche zusammen mit ihm diese Lücke 
füllten. Und die dafür verantwortlich sind, dass 
die Kultur in Flawil heute einen hohen Stellen-
wert geniesst. Dafür wird der 58-jährige Preisträ-
ger auch in Zukunft sorgen. Denn die Lust auf 
Neues ist bei Dani Müller ungestillt. Er hat so 
manches neue Projekt im Hinterkopf. Doch dar-
über sprechen will er nicht, «weil es noch zu früh 
ist». Zudem gilt es auch «die Projekte, die nach 
wie vor gut laufen, weiter zu pflegen», wie Dani 
Müller sagt.

Bisher sieben Preisträger
Der Flawiler Preis ist im Jahr 2010 eingeführt 

worden. Die bisherigen Preisträger waren Rolf 

Bollinger, der b’treff Flawil, das Ortsmuseum Fla-

wil, Pius Burtscher, der Naturschutzverein Flawil 

und Umgebung, Ella Steurer und Berti Knellwolf. 

Die Auszeichnung bezweckt, herausragende Leis-

tungen in den Bereichen Kultur, Freizeit, Sport, 

Soziales und Beruf zu würdigen. Der Flawiler 

Preis ist auch ein Mittel zur Förderung und An-

erkennung der Freiwilligenarbeit. Der Gemein-

derat dankt Dani Müller, dem achten Preisträger, 

für sein jahrzehntelanges kulturelles Schaffen in 

Flawil. Der Flawiler Preis beinhaltet einen Betrag 

von 1159 Franken, eine Urkunde und eine Skulp-

tur. Offiziell wird der Flawiler Preis im Anschluss 

an die Bürgerversammlung vom 28. November im 

Lindensaal übergeben.

Der Träger des Flawiler Preises 2017 heisst Dani 
Müller.

nes jahrzehntelangen ehrenamtlichen Wirkens 
im kulturellen Bereich aufzulisten, dann fällt 
ihm dies schwer. «Weil mir relativ viel wichtig 
war und ist», sagt er. Er beginnt dann doch mit 
einer Aufzählung, die weit in der Vergangen-
heit beginnt: mit dem Flawiler Jugendhaus, der 
damaligen Pfadi Landegg, dem Kulturverein 
Touch, bei dem er eines der Gründungsmitglie-
der war, der Jugend- und Friedensbewegung in 
den 1980er-Jahren, dem Kulturlokal Bitzgi. Die 
Liste wird länger und länger. Und am Ende lässt 
es sich wohl am besten mit den bei der Wahl ge-
machten Ausführungen des Gemeinderates zu-
sammenfassen: «Dani Müller ist unbestritten ein 
‹Kulturförderer›. Durch sein Engagement macht 
er die Kultur in Flawil sichtbar.»

Ungestillte Lust auf Neues
Was denn einst sein Antrieb war, so viele Projekte 
und Anlässe zu initiieren oder an diesen mitzu-

Gemeinde unter-
stützt Mütter- und 
Väterberatung
FLAWIL Die Gemeinde Flawil hat eine neue 
Leistungsvereinbarung mit dem Verein Müt-
ter- und Väterberatung Untertoggenburg- 
Wil-Gossau abgeschlossen. Sie tritt rückwir-
kend per 1. Januar 2017 in Kraft und wurde auf 
unbestimmte Zeit abgeschlossen.

Die bestehende Vereinbarung mit der Mütter- 
und Väterberatung stammte aus dem Jahr 2005. 
Sie hat nicht mehr in allen Punkten den heutigen 
Bedürfnissen entsprochen. Deshalb wurde eine 
neue Leistungsvereinbarung erstellt, die auf den 
Empfehlungen des Schweizerischen Fachverban-
des Mütter- und Väterberatung basiert. Der Ge-
meinderat hat die neue Vereinbarung genehmigt. 
Sie regelt die gegenseitigen Pflichten und die Fi-
nanzierung der Leistungen. Sie hält fest, welche 
Leistungen mit welchem Ziel, zu welchen Quali-
täten und für wen erbracht werden. Die Verein-
barung tritt rückwirkend per 1. Januar 2017 in 
Kraft und wurde mit einer Kündigungsmöglich-
keit auf unbestimmte Zeit abgeschlossen.

Letzte Grünabfuhren nutzen 

FLAWIL Bevor der Winter Einzug hält, besteht 
noch die Zeit, den Garten auf Vordermann zu 
bringen. Im November bietet sich die Gelegen-
heit, die letzten Grünabfuhren zu nutzen.

Die letzte Möglichkeit, das Grünmaterial kos-
tenlos – bis 30 Kilogramm pro Haushalt – der 
Abfuhr mitzugeben, besteht im Kreis 1 am  
16. November sowie im Kreis 2 am 23. Novem-
ber. Bäume, Hecken und Sträucher entlang von 
Strassen sind stets unter Schnitt zu halten. So 
wie auf dem Bild sollte es nie aussehen, da die 
Pflanzen und Sträucher für Fussgängerinnen und 
Fussgänger sowie den Unterhaltsdienst störend 
sind. Ausserdem sind sie in Kreuzungs- und Ein-
lenkerbereichen ein Sicherheitsrisiko.

Hecken und Sträucher entlang von Strassen müs-
sen unter Schnitt gehalten werden.
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Ihre Luftbrücke 
in die Heimat.



Anmeldungen
Die Musikschule Flawil nimmt gerne Anmel-

dungen für das zweite Semester des Schuljah-

res 2017/18 entgegen. An- und Abmeldeschluss 

ist Ende November. Weitere Informationen 

sind beim Musikschulsekretariat unter der Te-

lefonnummer 071 393 47 27 oder via E-Mail 

musikschule@schuleflawil.ch erhältlich.

Kinder als auch für Erwachsene an. Wer selber 
ein Instrument spielt, kann bestätigen: Musizie-
ren ist eine überaus erfüllende Beschäftigung. Es 
gibt keine Altersgrenze für das Abenteuer, ein 
Instrument zu erlernen. Nach dem Konzert sind 
die beiden Lehrpersonen gerne bereit, ihre Inst-
rumente näher zu zeigen und Fragen zu beant-
worten.

FLAWIL Die Musikschule lädt am Dienstag, 
14. November, um 19 Uhr im Singsaal des 
Oberstufenzentrums zum Schülerkonzert ein. 
Die Trompetenklasse von Wolfgang Dautel 
und die Posaunenklasse von Margit Zaisberger 
spielen ein abwechslungsreiches Programm.

Am Schülerkonzert erklingt Bläsermusik aus 
Renaissance und Barock, danach Stücke aus Mu-
sicals und Poplieder. Solostücke wechseln ab mit 
Ensemblemusik, gespielt von der Bläsergruppe 
Combo. Zum krönenden Abschluss musizieren 
alle Bläserinnen und Bläser gemeinsam. Am Kla-
vier begleitet Marie-Therese Schönenberger.
Schülerkonzerte sind für alle Interessierten – El-
tern, Kinder und Erwachsene – immer wieder 
eine gute Gelegenheit, ein Instrument oder die 
Lehrkräfte näher kennenzulernen. Die Musik-
schule bietet Instrumentalunterricht sowohl für 

Zum krönenden Abschluss musizieren alle Bläserinnen und Bläser gemeinsam.

Solostücke und Ensemblemusik

Projekt liegt öffentlich aufGemeinde 
 unterstützt 
die Pro Senectute
FLAWIL Seit Jahren unterhält die Gemeinde 
Flawil eine Leistungsvereinbarung mit der Pro 
Senectute. Nun wird die bestehende Vereinba-
rung mit kleinen Änderungen erneuert. Sie 
tritt am 1. Januar 2018 in Kraft.

Mit der Pro Senectute besteht seit Jahren eine 
Vereinbarung über die Zusammenarbeit mit dem 
Ziel, die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
Flawil in verschiedenen Lebenslagen zu beraten. 
Die letzte vom Gemeinderat unterzeichnete Leis-
tungsvereinbarung mit der Pro Senectute Regio-
nalstelle Gossau und St.Gallen Land datiert vom 
6. September 2016. Sie wurde rückwirkend für 
die Dauer von drei Jahren (2015 bis 2017) abge-
schlossen. Nun wird die bestehende Leistungsver-
einbarung mit kleinen Änderungen erneuert. Der 
Gemeinderat hat die neue Vereinbarung zwischen 
der Gemeinde und der Pro Senectute genehmigt. 
Sie tritt am 1. Januar 2018 in Kraft. Die Leistungs-
vereinbarung wird mit einer Kündigungsmöglich-
keit auf unbestimmte Dauer abgeschlossen.

Kontrollen sind 
weiterhin möglich
FLAWIL Seit sich die Gemeinde Flawil der re-
gionalen Pilzkontrolle in Bischofszell ange-
schlossen hat, können die Flawiler Pilzsammle-
rinnen und -sammler die gesammelten Pilze 
unentgeltlich kontrollieren lassen. Und dies 
nicht nur während der Hauptsaison, die Ende 
Oktober zu Ende gegangen ist, sondern auch 
in der nun folgenden Nach- und Vorsaison.

Viele Menschen haben eine Leidenschaft für Pilze. 
Doch Pilze einfach nur aufgrund von Fotos zu er-
kennen, reicht oftmals nicht, um diese unbedenk-
lich zu verzehren. Aus diesem Grund hat sich die 
Gemeinde Flawil der Pilzkontrollstelle Bischofszell 
und Umgebung angeschlossen. Dadurch können 
die Flawiler Pilzsammlerinnen und -sammler die 
gesammelten Pilze unentgeltlich kontrollieren las-
sen. Während der Hauptsaison, die Ende Oktober 
zu Ende gegangen ist, konnte man die Pilze jeweils 
am Dienstag und Sonntag von 18.30 bis 19 Uhr im 
Pilzlokal an der Fabrikstrasse 28 in Bischofszell be-
gutachten lassen. Auch nach Abschluss der Haupt-
saison besteht weiterhin die Möglichkeit, Pilze 
kontrollieren zu lassen. Während der Nach- und 
der darauffolgenden Vorsaison, die Mitte August 
2018 zu Ende geht, finden die Kontrollen auf telefo-
nische Voranmeldung statt. Die Pilzkontrolleurin 
Anni Bosshard kann jeweils zwischen 18 und 19 
Uhr erreicht werden – unter Telefon 071 620 13 00  
oder via E-Mail anni.bosshard@pilze-thurgau.ch.  
Weitere Informationen wie zum Beispiel die Merk-
punkte für das Pilzesammeln sind auf www.flawil.
ch unter der Rubrik «Gemeindehaus → Externe 
Dienststellen → Pilzkontrolle» zu finden.

FLAWIL Die zweite Etappe der Sanierung En-
zenbühlstrasse steht an. Parallel dazu will die 
katholische Kirchgemeinde die Umgebung der 
Kirche neu gestalten. Die Projekte haben An-
passungen des Gemeindestrassenplans zur 
Folge. Die Änderungen der Strassenklassie-
rung sowie das Strassenbauprojekt liegen 
während 30 Tagen öffentlich auf.

Die nächste Etappe der Sanierung Enzenbühl-
strasse steht bevor. Das Projekt «Sanierung En-
zenbühlstrasse (2. Etappe)» sieht vor, die Enzen-
bühlstrasse im Abschnitt zwischen der Meiersegg- 
strasse und dem Isnyplatz umfassend zu sanieren. 
Das Strassenbauprojekt, welches der Gemeinderat 
an seiner Sitzung vom 24. Oktober 2017 geneh-
migt hat, wurde dabei mit der Katholischen Kirch-
gemeinde koordiniert, welche die Umgebung der 

Kirche neu gestalten will. An einer Begehung vor 
Ort erläutern Vertreter der Politischen Gemeinde 
Flawil sowie der Katholischen Kirche die jewei-
ligen Projekte. Die Infoveranstaltung findet am 
Montag, 13. November 2017, um 17.30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist an der Kreuzung Meierseggstrasse/
Enzenbühlstrasse. Die Projekte haben Anpas-
sungen des Gemeindestrassenplans zur Folge. 
Die Änderungen der Strassenklassierung sowie 
das Strassenbauprojekt liegen während 30 Tagen 
vom 15. November 2017 bis 14. Dezember 2017 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im  
3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes 
Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. Während der Auflagefrist kann gegen 
die Änderungen der Strassenklassierung und ge-
gen das Strassenbauprojekt beim Gemeinderat 
Flawil schriftlich Einsprache erhoben werden.
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Mit der Steckerleiste lassen sich
Geräte bequem vom Strom trennen.

www.energiestadt.ch



Ein Stück Freude zu Weihnachten schenken

Wann und wo abgeben
Freitag, 10. und 17. November
18 bis 20 Uhr
Samstag, 11. und 18. November
10 bis 16 Uhr
Sonntag, 12. und 19. November
8.45 bis 9.30 Uhr

Abgabeort
Freie Christengemeinde Flawil, Waldau 1 
(Habis-Areal, Eingang 11), 1. Stock, Flawil

Alle Schützen erhielten  
einen Preis 

VEREIN Kürzlich hat das jährliche Absenden des 
Militärschützenvereins Alterswil-Egg stattgefun-
den. Erstmals begrüsste der neue Präsident Mar-
cel Linder alle Schützenkolleginnen und -kolle-
gen mit Partnern zu diesem gemütlichen Anlass. 
Mit grosser Spannung wurde die Bekanntgabe 
der Resultate der vergangenen Saison erwartet. 
Freudig und stolz konnten die Gewinner der 
Jahresmeisterschaft die Preise entgegennehmen. 
Ein grosser Dank geht an die zahlreichen Spon-
soren und Gönner, dank deren Unterstützung 
alle einen schönen Preis mit nach Hause nehmen 
konnten. Daniela Büsser

Die Siegreichen (von links): Toni Fischer (2. Rang),  
Marcel Büsser (1. Rang), Bruno Linder (3. Rang).

Ökumenischer Seniorennachmittag

KIRCHE Auch dieses Jahr ist die Freie Chris-
tengemeinde Flawil mit der Aktion Weih-
nachtspäckli mit vollem Elan engagiert und be-
nötigt die Unterstützung der Öffentlichkeit. In 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Hilfswerken 
(zum Beispiel Licht im Osten) sollen Kinder, arme 
Familien, einsame Senioren in der Ukraine, in 
Moldawien, Rumänien, Weissrussland und Kir-
gistan zu Weihnachten beschenkt werden. Um die 
Weihnachtspäckli zu verpacken und bis zu Weih-
nachten in den Osten zu bringen, wird Hilfe be-
nötigt. Gesammelt werden Kleider, Lebensmittel, 
Spielsachen und vieles mehr. Die Sachen werden 
an den Sammeltagen in Flawil verpackt. Für ein 
Erwachsenen-Weihnachtspäckli braucht es zum 
Beispiel 1 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Zucker, 1 kg 
Teigwaren, Schokolade usw. Auf der Website von  
www.weihnachtspäckli.ch sind die erwünschten 
Inhalte zu finden. Gerne werden auch Artikel 
zum Verpacken in grösseren und kleineren Men-

gen bis am Freitag, 10. November, entgegenge-
nommen. Danach bitte nur noch verpackte Pakete 
abgeben. Bei Fragen steht das Sekretariat, Tele-
fon 071 393 91 91, oder der lokale Leiter der Ak-
tion unter Telefon 078 720 72 89 zur Verfügung. 
 Weitere Infos unter www.weihnachtspäckli.ch.
 Jasmine Siegenthaler

VEREIN Das Team von Beta und des Treffs 
60plus lädt herzlich ein zu einer ganz besonde-
ren Darbietung. Der Schauspieler und Theater-
pädagoge Cornelis Rutgers erzählt die berüh-
rende und guttuende Geschichte «Wo Liebe ist, 

da ist auch Gott» von Leo Tolstoi. Er bereichert 
die dramatische Lesung mit Musik von Grieg und 
Tschaikowsky. Der Anlass findet am Dienstag, 
14. November, um 15 Uhr im Lindensaal statt. 
 Trudi Jaccoud

HANDÄNDERUNGEN OKTOBER 2017

Veräusserer: dfinvestors ag, St.Gallerstrasse 99, 

9201 Gossau SG Erwerber: Rheintal Medien 

AG, Hafnerwisenstrasse 1, 9442 Berneck Objekt: 
Grundstück Nr. 2963 Burgauerstrasse 50, Gewerbe-

gebäude Assek.Nr. 3387, 5904 m2 Grundstücksfläche 

und Grundstück Nr. 3458 Burgauerstrasse, 1058 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: FLAWA AG, Badstrasse 43, 9230 Fla-

wil Erwerber: Breitenmoser Markus Niklaus, Wei-

deggstrasse 8, 9230 Flawil Objekt: Grundstück Nr. 

304 Weideggstrasse 10, Wohnhaus Assek. Nr. 417, 

83 m2 Grundstücksfläche und Grundstück Nr. 307 

Weideggstrasse 12, Wohnhaus Assek. Nr. 418, 81 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: Gmünder Werner Ernst, Mühlegasse 

20, 9230 Flawil Erwerber: Gmünder Myrta, Müh-

legasse 20, 9230 Flawil Objekt: Hälfte-Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 10 426 Mühlegasse 20, 

3½-Zimmer-Wohnung Nr. 1 (209/1000 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 2216)

Veräusserer: Leuzinger Hermine, Erbengemein-

schaft, 9100 Herisau Erwerber: Rutz Thomas, 

Eggstatt 1437, 9230 Flawil Objekt: Grundstück Nr. 

1240 Wissbachtobel, 4851 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Christoph Zoller GmbH, Fahrnstrasse 

32, 9402 Mörschwil und VTAG Verwaltungs- und 

Treuhand AG, St.Gallerstrasse 42, 9230 Flawil (Mitei-

gentum zu je ½) Erwerber: R.P.F. Immobilien AG, 

Rennweg 6, 8580 Amriswil Objekt: Grundstück Nr. 

3527 Schändrich, Nebengebäude Assek.Nr. 2266, 

768 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: VTAG Verwaltungs- und Treuhand 

AG, St.Gallerstrasse 42, 9230 Flawil Erwerber: R.P.F. 

Immobilien AG, Rennweg 6, 8580 Amriswil Ob-
jekt: Grundstück Nr. 10 197 Bachstrasse 19, Restau-

rant Nr.  1 (372/1000 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 576) und Grundstück Nr. 10 198 Bachstrasse 19, 

3-Zimmer-Wohnung Nr. 2 (71/1000 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 576) und Grundstück Nr. 10 199 

Bachstrasse 19, 4-Zimmer-Wohnung Nr. 3 (91/1000 

Miteigentum an Grundstück Nr. 576) und Grund-

stück Nr. 10 200 Bachstrasse 19, 3-Zimmer-Woh-

nung Nr. 4 (72/1000 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 576) und Grundstück Nr. 10 201 Bachstrasse 19, 

4-Zimmer-Wohnung Nr. 5 (91/1000 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 576) und Grundstück Nr. 10 202 

Bachstrasse 19, 3-Zimmer-Wohnung Nr. 6 (72/1000 

Miteigentum an Grundstück Nr. 576) und Grund-

stück Nr. 10 203 Bach-strasse 19, 4-Zimmer-Woh-

nung Nr. 7 (92/1000 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 576) und Grundstück Nr. 10 204 Bachstrasse 19, 

4-Zimmer-Attikawohnung Nr. 8 (118/1000 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 576) und Grundstück Nr. 

10 205 Bachstrasse 19, Garage Nr. 1 (7/1000 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 576) und Grundstück Nr. 

10 206 Bachstrasse 19, Garage Nr. 2 (7/1000 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 576) und Grundstück Nr. 

10 207 Bachstrasse 19, Garage Nr. 3 (7/1000 Miteigen-

tum an Grundstück Nr. 576)

Veräusserer: Zürcher Rudolf, Erbengemeinschaft, 

9230 Flawil Erwerber: Zürcher Ruth Elsa, Kro-

nenstrasse 1, 9230 Flawil Objekt: Hälfte-Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 458 Kronenstrasse 1, 

Wohnhaus Assek.Nr. 681, 132 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Lutz Albert und Lutz Gertrud, Lärchen-

strasse 10, 9230 Flawil (Gesamteigentum) Erwerber: 
Gehrig Daniel und Gehrig Nina, Enzenbühlstrasse 26, 

9230 Flawil (Miteigentum zu je 1/2) Objekt: Grund-

stück Nr. 2509 Lärchenstrasse 10, Wohnhaus Assek.

Nr. 2484, 1046 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: LIV Invest AG, Hofbergstrasse 53, 9500 

Wil SG Erwerber: Neimke Alfred August, Obere 

Schöntalstrasse 48, 8406 Winterthur Objekt: Grund-

stück Nr. 2535 Lörenstrasse 40, Mehrfamilienhaus As-

sek.Nr. 2492, 1104 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Hug Hans Heinrich, wohnhaft gewe-

sen Talweg 88, 8610 Uster Erwerber: Hug Heinz, 

Wässerwiesenstrasse 91, 8408 Winterthur Objekt: 
Grundstück Nr. 2788 Fohlenweg 2, Mehrfamilien-

haus Assek.Nr. 2956, Garage Assek.Nr. 2976, 1484 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: Lichtensteiger Guido Stefan, Erben-

gemeinschaft, 9230 Flawil Erwerber: Lichtensteiger 

Rita Margrit, Burgauerstrasse 63, 9230 Flawil Ob-
jekt: Hälfte-Miteigentumsanteile an Grundstück Nr. 

864 Burgauerstrasse 63, Wohnhaus Assek.Nr. 1209, 

431 m2 Grundstücksfläche und an Grundstück Nr. 

865 Burgauerstrasse, Nebengebäude Assek.Nr. 3925, 

579 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Pegoraro Marco, Enzenbühlstrasse 

15, 9230 Flawil Erwerber: Immo Traum GmbH, 

Friedbergstrasse 6b, 9230 Flawil Objekt: Grund-

stück Nr. 238 Enzenbühlstrasse 15, Gewerbege-

bäude Assek.Nr. 268, Wohnhaus Assek.Nr. 269, 

603 m2 Grundstücksfläche
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St.Nikolaus auf Hausbesuch

VEREIN In der Zeit von Mittwoch, 6. Dezember, 
bis Sonntag, 10. Dezember, besucht St.Nikolaus 
mit seinem Helfer Schmutzli Familien in Flawil. 
Gerne erzählt er bei seinem Besuch eine besinn-
liche Geschichte, hält mit den Kindern und den 
Eltern Rückschau auf das vergangene Jahr und 
freut sich über vorgetragene Gedichte oder mu-
sikalische Darbietungen.

Die Anmeldung für einen Besuch des St.Niko-
laus muss bis Donnerstag, 23. November, über 
die Website www.samichlaus-flawil.ch erfolgen. 
Weitere Auskünfte und Informationen erteilt 
Albert Tanner unter Telefon 071 393 23 12 (mit 
Anrufbeantworter). St.Nikolaus und seine Helfer 
von der Klausgruppe der Kolpingfamilie Flawil 
freuen sich auf viele schöne Begegnungen in der 
Vorweihnachtszeit. Albert Tanner

Kinderwoche – die grosse Überfahrt

KIRCHE In der letzten Herbstferienwoche waren 
rund 40 Kinder Teil der grossen Überfahrt. Die 
Evangelisch-reformierte Kirche Flawil und die 
Evangelisch-methodistische Kirche Flawil leite-
ten diese Kinderwoche in ökumenischer Zusam-
menarbeit. Nach einem gemeinsamen Einstieg 
mit Musik und Theater waren die Kinder in ver-
schiedenen Workshops auf ganz unterschiedliche 
Art und Weise kreativ. So entstanden unter an-
derem persönliche, aus Holz angefertigte Schiffe. 
Andere Kinder wurden zu Filmemachern. Die 
eigene entwickelte Geschichte wurde mit Duplo 
gebaut und gefilmt. Entstanden sind spannende 
«Stop Motion»-Filme. Kreativ und fleissig wurde 
auch in der Küche gearbeitet. Das Küchenteam 
verwöhnte zudem alle Kinder mit einem feinen, 
selbstgemachten Zvieri. Höhepunkte der Woche 

waren der Besuch beim Wildhüter im Rehwald 
sowie der Tagesausflug ins Naturmuseum St.Gal-
len. Die Kinder wurden in die Welt der einhei-
mischen Tiere eingeführt. Und es gab sehr viel 
Spannendes zu entdecken. Weitere Bilder sind 
auf www.ref-flawil.ch zu finden. Harald Schiess

Es gab Spannendes zu entdecken.

Jedes Guetzli zählt

ABFALLKALENDER

Grünabfuhr Kreis 1
Donnerstag, 16. November, 7.00 Uhr

VEREIN Am Chläuslersonntag und -montag,  
26. und 27. November, führt der Entlastungs-
dienst Wil, Gossau, Untertoggenburg wieder 
einen Verkaufsstand mit den beliebten Weih-
nachtsguetzli. Gesucht werden deshalb freiwil-
lige Bäckerinnen und Bäcker. Egal ob nur eine 
oder mehrere Sorten, jedes Guetzli zählt. Gerne 
werden die frischen Guetzli am Freitagnachmit-
tag, 24. November, bei Edith Hubatka in Flawil 

entgegengenommen oder am Samstag, 25. No-
vember, ab 9 Uhr im Andreassaal in Gossau. Der 
Verein Entlastungsdienst kümmert sich um Fa-
milien eines Angehörigen mit Behinderung oder 
chronischer Erkrankung (www.entlastet.ch). Der 
Erlös dieser Aktion wird vollumfänglich für die 
Betreuungsaufgaben des Entlastungsdienstes 
eingesetzt. Für weitere Auskünfte: Barbara Kel-
ler, Telefon 071 385 08 30, oder (in Flawil) Edith 
Hubatka, Telefon 071 393 33 18. 
 Barbara Keller
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Wieder einmal einen unterhaltsamen und spannenden 

Spielabend verbringen? In der Ludothek spielen wir 

diverse Gesellschafts-, Karten- und Brettspiele. Es gibt 

viel Neues zu entdecken. Schauen Sie vorbei!

Wann: Dienstag, 14. November 2017

Ort: Ludothek Flawil

Zeit: 20.00 bis 23.00 Uhr

Kosten: Fr. 5.– (Ludomitglieder kostenlos)

Spielabend für Erwachsene



Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 24. Oktober 2017 Folgendes 
genehmigt:
 
• «Sanierung Enzenbühlstrasse (2. Etappe)»
• Teilstrassenplan Kapellenweg,  

Gemeindestrasse 3. Klasse (Nr. 345)
• Teilstrassenplan Vorplatz Friedhof  

Enzenbühlstrasse, Gemeindestrasse 1. Klasse (Nr. 1)
 
Das Projekt «Sanierung Enzenbühlstrasse (2. Etappe)» 
sieht vor, die Enzenbühlstrasse im Abschnitt zwischen 
Meierseggstrasse und dem Isnyplatz vollumfänglich zu 
sanieren. Dabei werden die Geometrien der bisherigen 
Sanierungen übernommen, und auch das Kantonsstras-
senprojekt «Wiler-/St.Gallerstrasse» wird berücksich-
tigt.
 
Die rund 125 Quadratmeter grosse Fläche zwischen der 
Enzenbühlstrasse und dem Friedhof soll neu als Ge-
meindestrasse 1. Klasse in den Gemeindestrassenplan 
aufgenommen werden. Die Katholische Kirchgemeinde 
plant gegenüber dem Wohn- und Pflegeheim den Ab-
bruch der bestehenden Liegenschaft und den Bau eines 
Parkplatzes. Dieser neue Parkplatz wird über den Ka-
pellenweg erschlossen, welcher heute nicht öffentlich 
klassiert ist.
 
Die Anpassungen des Gemeindestrassenplans und das 
Strassenbauprojekt liegen, gestützt auf Art. 39 ff. Stras-
sengesetz (sGS 732.1; abgekürzt StrG), während 30 Ta-
gen vom 15. November 2017 bis 14. Dezember 2017 im 
Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock 
beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infra-
struktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Am  
13. November 2017 um 17.30 Uhr findet vor Ort eine 
Infoveranstaltung zu den geplanten Projekten statt.
 
Während der Auflagefrist kann gegen die Änderung 
der Strassenklassierung und gegen das Strassenprojekt 
beim Gemeinderat Flawil schriftlich Einsprache erho-
ben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer an der 
Änderung oder Aufhebung ein eigenes schutzwürdiges 
Interesse dartut (Art. 45 Gesetz über die Verwaltungs-
rechtspflege [sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Einspra-
che hat eine Darstellung des Sachverhalts, eine Begrün-
dung sowie einen Antrag zu enthalten.
 
Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Infoveranstaltung
Die zweite Etappe der Sanierung Enzenbühlstrasse 
 sowie die Neugestaltung der Umgebung der katholi-
schen Kirche stehen an. Das Strassensanierungsprojekt 
und die Planungen der katholischen Kirche werden der 
Bevölkerung an einer Infoveranstaltung vor Ort umfas-
send erläutert.

Datum: Montag, 13. November 2017
Zeit: 17.30 Uhr
Treffpunkt: Kreuzung Meierseggstrasse / 

 Enzenbühlstrasse
Thema: Strassensanierungsprojekt 

Enzenbühlstrasse (2. Etappe)
 Neugestaltung der Umgebung 

der katholischen Kirche

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Ein-
wohnern. Hast du Lust auf eine abwechslungsreiche 
und interessante Ausbildung? Dann bist du bei uns 
richtig! Wir bieten auf August 2018 eine Lehrstelle als

Unterhaltspraktiker/-in EBA
Während der zweijährigen Lehrzeit wirst du in verschie-
denen Bereichen des Hauswart- und Unterhaltsdienstes 
eingesetzt, stehst in direktem Kontakt mit der Bevölke-
rung und erhältst einen vielseitigen und spannenden 
Einblick in die verschiedenen Aufgaben eines/einer 
 Unterhaltspraktikers/-in.

Du bist …
• zuverlässig und hilfsbereit
• neugierig und zielstrebig
• teamfähig und motiviert
• handwerklich begabt

Fühlst du dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf 
deine Bewerbungsunterlagen:

• Motivationsschreiben
• Lebenslauf mit Foto
• Zeugniskopien der gesamten Oberstufe

Bitte reiche deine vollständige Bewerbung per Post 
oder via E-Mail an folgende Adresse ein:

Gemeinde Flawil, Personaldienst, Bahnhofstrasse 6/Post-
fach, 9230 Flawil, bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht dir Frau Diana Walder, Personalfach-
frau, unter der Telefonnummer 071 394 17 63 oder per 
E-Mail diana.walder@flawil.ch gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Ultraschnelles Internet dank unserem Glasfasernetz. Exklusiv in den Swisscom Shops St. Gallen und Gossau 
erhalten Sie jetzt drei Monate lang Highspeed-Internet mit bis zu 1 Gbit/s und zahlen dabei nur die Hälfte.

Jetzt in Flawil:
100% surfen, 50% zahlen.

1 Gbit/s für

45.–CH
F

pro Monat*
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theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Fr 10.11. Tanz der Vampire
19.30–22.20 Uhr, Grosses Haus 

Sa 11.11. Der Kleine und das Biest
ZUM LETZTEN MAL 
14–14.45 Uhr, Studio 

Tanz der Vampire
19.30–22.20 Uhr, Grosses Haus 

So 12.11. «Liedmatinee» 
Tatjana Schneider
11 Uhr, Foyer

Eine Familie
17–19.40 Uhr, Grosses Haus 

 Caligula
17–18.10 Uhr, LOK
Geschlossene Vorstellung

Di 14.11. Eine Familie
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus 

Fr 17.11. Caligula
ZUM LETZTEN MAL
20–21.10 Uhr, LOK

Sa 18.11 Der Räuber Hotzenplotz
PREMIERE
14 Uhr, Grosses Haus

So 19.11. Matinee «Hungaricum»
11 Uhr, LOK 

La bohème
14.30–16.50 Uhr, Grosses Haus 

Di 21.11. La bohème
19.30–21.50 Uhr, Grosses Haus 

Mi 22.11. Die Räuber
19.30–22.30 Uhr, Grosses Haus 

Do 23.11. Hungaricum
PREMIERE
20 Uhr, LOK



Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: HERBSTWALD

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

50%-Gutschein
auf den nächsten Einkauf. Einfach
Inserat ausschneiden und mit-
nehmen. Nicht kumulierbar. Gültig
bis 31.01.2018

www.brockiflawil.ch | 071 393 60 07

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 10. November
Annahme Weihnachtspäckli für Osteuropa
Freie Christengemeinde Flawil

Waldau 1, 18.00 bis 20.00 Uhr

Schweizer Erzählnacht «Mutig, mutig»
Gemeindebibliothek Flawil

Pfadiheim Flawil, 18.00 bis 19.15 Uhr

Ayekoo Drummers
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 15, 20.30 bis 1.00 Uhr

Samstag, 11. November
Annahme Weihnachtspäckli für Osteuropa
Freie Christengemeinde Flawil

Waldau 1, 10.00 bis 16.00 Uhr

Volleyballnacht
Volley Flawil

Dreifachhalle Botsberg, 14.00 bis 1.00 Uhr

Flawil sucht den Suppenstar
Kulturverein Touch

Ochsen, St. Gallerstrasse 33, 18.00 Uhr

Nilsa – Lebenslust in allen Farbtönen
Kulturpunkt Flawil 

St.Gallerstrasse 15, 20.30 bis 1.00 Uhr

Montag, 13. November
Spatzenhöck
Familientreff Flawil

kath. Pfarreizentrum Flawil, 14.45 bis 16.45 Uhr

Dienstag, 14. November
Musikschulkonzert Trompeten & Posaunen
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 19.00 Uhr

Erwachsenen-Spielabend
Ludothek Flawil

Badstrasse 20, 20.00 bis 23.00 Uhr

Mittwoch, 15. November
Geschichtennachmittag für
4- bis 6-jährige Kinder
Gemeindebibliothek Flawil

Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Infoabend Übertritt
Schule Flawil

Lindensaal, 20.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 17. November
Annahme Weihnachtspäckli für Osteuropa
Freie Christengemeinde Flawil

Waldau 1, 18.00 bis 20.00 Uhr

Lust auf Bücherneuheiten?
Gemeindebibliothek Flawil

Bahnhofstrasse 12, 19.00 bis 21.00 Uhr

Klaus & Reto: «Tiger frei»
SpurBar

kath. Pfarreizentrum, 20.00 bis 22.00 Uhr

Weniger Egli: «Irgendwenn»
Kulturpunkt Flawil 

St.Gallerstrasse 13, 20.30 bis 22.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 10. November 
Jass- und Spielnachmittag
Bäuerinnenvereinigung

Ref. Pfarrhaussäli, 14.00 bis 17.00 Uhr

Curling-Abend
Frauengemeinschaft Degersheim

Curling Halle Niederuzwil, 20.00 Uhr

Samstag, 11. November 
Bucherscheinung – Türverkauf
Michael Hug

Am Kronenplatz, 10.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 13. November 
Abgabe Weihnachtspäckli
Evang. Ref. Kirchgemeinde

Evang. Kirchgemeindehaus, 16.00 bis 17.30 Uhr

Dienstag, 14. November 
Spielabend für Erwachsene
Ludothek Degersheim, 20.00 bis 22.30 Uhr

Mittwoch, 15. November
Seniorennachmittag
Ökumenische Seniorenarbeit

Kath. Pfarreiheim, 14.30 bis 17.00 Uhr

Freitag, 17. November
Renato Kaiser, Poetry Slam – Satire mit Herz
Kulturpunkt Degersheim

Brockenhaus Degersheim, 20.15 Uhr

Bauernhöck
Langlaufclub Degersheim

Hotel Wolfensberg, 20.15 Uhr

Freitag/Samstag, 17./18. November
Bazar und Weihnachtsverkauf
Stiftung Säntisblick

Werkstatt Dorfplatz, 14.00 bis 21.00/

10.00 bis 17.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


